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Protokoll 

Gesamt-Präsidiumssitzung Klausur  

03-2016 

am 02.07.2016 in Oerlinghausen 

 

 

 

Teilnehmer: 

Siehe TN-Liste 

 

Top 1: Begrüßung 

St. Klett begrüßt alle angereisten Teilnehmer zur dritten gemeinsamen Sitzung des Präsidiums in 

2016. St. Klett bedankt sich bei St. Olessak für die nette Bewirtung am Vorabend. 

Gäste: Es werden der neue Geschäftsführer, Jochen Lammers, Geschäftsstellenmitarbeiterin Nina 

Heithausen und die DSV-Vorsitzende Frau Dr. Meike Müller, Rainer Meng und Hubertus Huttel 

als Gäste angekündigt. 

Herr J. Lammers stellt sich bei dieser Gelegenheit kurz vor. 

 

Top 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

Die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit wird festgestellt. (Einstimmig) 

 

Top 3: Verabschiedung der Tagesordnung 

Vor der Verabschiedung der Tagesordnung gibt Präsident St. Klett ein paar erklärende Worte zu 

den aktuellen Vorgängen bezüglich der Sporthilfe. 

Er schlägt vor, auf die Berichte aus dem Präsidium/Sportfachgruppen in dieser Sitzung zu 

verzichten, um den Zeitplan nicht zu überschreiten. Berichte werden dann wieder auf der 

Herbstsitzung vorgetragen. 

Ergänzungen: Nach TOP 10 (TOP 11 NEU) Beschluss über die Nachbesetzung des AuL NRW 

(Einstimmig) 

 

Top 4: Verabschiedung Protokoll (02/2016) 
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Protokoll wird einstimmig verabschiedet. 

 

Top 5: ToDo-Liste 

ToDo wurde vorgestellt. 

 

 

Top 6: Beschluss über Änderung des § 13 Abs. 1 gem. § 28 Abs. 3 unserer Satzung. 

Die Änderung des § 13 Abs. 1 gem. § 28 Abs. 3 der Satzung wurde im folgendem Wortlaut neu 

gefasst: 

 

(1) Ein außerordentlicher Verbandstag ist auf einstimmigen Beschluss des Präsidiums 

oder auf schriftlichen und begründeten Antrag von mindestens 10 % 

der Mitglieder gem. § 5 Abs. 1 einzuberufen. 

 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. Die Mitglieder und das Vereinsgericht werden 

satzungsgemäß informiert. 

 

TOP 7: Vortrag Nina Heithausen zum Thema: Kibaz im Luftsport 

Der Geschäftsführer stellt stellvertretend das Kibaz-Konzept vor, da N. Heithausen aufgrund 

einer Autopanne nicht anreisen konnte. Das Konzept erfährt große Zustimmung und 

Anerkennung! 

 

TOP 8: Dispoliste 

Die Dispoliste des Präsidiums wurde durchgegangen und ergänzt. 

 

TOP 9: DEUTSCHER SEGELFLUGVERBAND (DSV) 

Die gesammelten Fragen wurden ausführlich besprochen. Als Ergebnis kann kein weiterer 

Erkenntnisgewinn festgestellt werden. Auch wenn inhaltlich weder Annäherung noch Vorteile für 

den Segelflug im LV festzustellen sind, wird das Präsidium des LV-NRW vom Grundsatz her 

neuen Informationen gegenüber offen und grundsätzlich auf sachlicher Ebene gesprächsbereit 
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sein. 

 

Das Präsidium fordert Frau Müller auf, die Mitarbeiter des derzeitigen AuL-S zu einer Mitarbeit 

im BAuL des DAeC zu ermuntern. Daher ergeht folgender Beschluss: 

DAeC und DSV werden per Präsidentenbrief aufgefordert, kurzfristig sicherzustellen, dass sich 

die Mitglieder des AuL-S als solche (nicht als ausgewiesene Mitarbeiter eines AuL-S des DSV) 

aktiv in die Arbeit des BAuL einbringen. 

Einstimmig! 

 

Weiterhin wird der Vorstand des DAeC ebenfalls schriftlich aufgefordert, die vakante 

hauptamtliche Stelle des Luftraumreferenten umgehend neu zu besetzen! 

Einstimmig! 

 

TOP 10: Kommunikationsoffensive/Öffentlichkeitsarbeit 

B. Langanke referiert über das Treffen mit den Vereinen, welches sehr erfolgreich gelaufen ist. 

Termine sind nun fixiert. Jeder erste Mittwoch im Monat wird mit einem Treffen der Vereine 

angesetzt. Als weitere Anregung wird festgehalten, bei den Vereinsgesprächen auch den 

Bezirksvertreter und die Jugend mit einzubeziehen.  

Der NRW-Tag wird durch Fallschirmspringer und einem Verein mit Schleppflug unterstützt.  Klaus 

Mathies wird für sein Engagement gedankt. 

Am 20.07.2016 wird ein Gespräch mit Klaus Fey über die möglichen Vorteile einer 

gesamtdeutschen DAeC –Luftsport Ausgabe geführt.  

Die Verbandswebseite bedarf einer dringenden Revision. Hierzu werden Möglichkeiten 

ausgelotet. 

 

 

TOP 11: Nachbesetzung des AuL-NRW 

Habbo Brune wird in den Aul NRW berufen und ist damit zugleich der Regional West Vertreter 

des BAUL im DAeC. Beschluss einstimmig! 
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TOP 12: Sachstand Technik 

Der Technikbetrieb des Landesverbandes wurde durch ein Audit vom LBA ohne weitere 

„findings“ geprüft. 

Zur Gründung einer GmbH für den Technikbetrieb stehen noch weitere Gespräche mit dem LBA 

aus.  

Der TA ist sehr aktiv. Themen sind „Auflastung der Ka 13 und Falken“, Reparaturen an 

Holzflugzeugen mit Epoxidharz. Neue Formulare für die Werkstattarbeit sind auf der Webseite 

abrufbar. 

Der TA hat zur besseren Kommunikation Flyer entwickelt. Die Fluglehrerfortbildungen sollen 

zukünftig immer mit einem Technikthema begleitet und ergänzt werden. 

Zudem sind regelmäßige Veröffentlichungen im Web und in der Zeitung vorgesehen. 

 

Top 13: Antrag Fallschirmsport Gerhard Währisch. 

Dem vorliegenden Antrag (siehe Anlage) durch die Fallschirmsportkommission wird zugestimmt. 

Beschluss einstimmig. 

 

Top 14: Verschiedenes: 

  

Sachstand Drohnen 

Es wird festgestellt, dass die Kommunikation durch den Dachverband im Vergleich zum DMFV 

sehr dürftig ausfällt. 

  

Kontinuität bei Rücktritten von Gremien 

Zukünftig muss sichergestellt werden, dass bei „verwaisten Sportfachgruppen“ die Übergabe an 

Informationen gewährleistet bleibt. 

  

Vertreter der jungen Generation 

St. Klett bittet noch mal nachdrücklich alle Kommissionen und Gremien, dass ein VDJG benannt 

wird. 
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Themensammlung für Herbstsitzung 

Folgende Themen wurden bisher vorgeschlagen: Sexuelle Gewalt in den Vereinen, Datenschutz, 

Integration/Inklusion 

 

Zum Abschluss der Tagung wird Landesausbildungsleiter Hubertus Huttel für seine 23-jährige 

Tätigkeit vom Präsidium verabschiedet. Präsident Klett gibt einen kurzen Abriss seiner sehr 

erfolgreichen Tätigkeit, die bundesweit Anerkennung gefunden hat. 

 

St. Klett bedankt sich bei allen Teilnehmern der Klausur und wünscht allen eine gute und kurze 

Rückreise pünktlich zum EM-Spiel: Deutschland gegen Italien! 

 

 

 

 

H.-J. Hante        Stefan Klett 

Protokollführer        Sitzungsleitung 


